
KULTUR AM MONTAG

Ausserdem: LIEBLINGSSTÜCKE | Ausstellung Altes Schulhaus | 21.1. – 18.3.17 

06.02.2017, 20.15 Uhr
(RH)EINFLÜSSE – KONZERT MIT RÄMSCHFÄDRA
Hotel Gürgaletsch Tschiertschen

20.02.2017, 20.15 Uhr
JODELKURS UND CHORKONZERT mit Karin Niederberger und Chor
Kirche Tschiertschen

13.02.2017, 20.15 Uhr
MARTIN MÖCKLI-ABEND Filme aus Tschiertschen
Foyer Mehrzweckhalle Tschiertschen

21.02.2017, 14.00 Uhr (Dienstag)
WORKSHOP IM KUNSTMUSEUM CHUR
für Kinder von 8-14 Jahren. Anm. bis am 17.2. bei MC. Niquille,
079 451 98 75 oder protschiertschen-praden@gmx.ch

27.02.2017, 20.15 Uhr
LESUNG UND GESPRÄCH MIT DEM SCHRIFTSTELLER RETO HÄNNY,
BEGLEITET VON HANS HASSLER AUF DEM AKKORDEON
Moderation: Georg Jäger - Hotel Alpina

06.03.2017, 20.15 Uhr
HERDENSCHUTZ GRAUBÜNDEN, ERFAHRUNGEN, GRENZEN UND ERFOLGE
Vortrag von Jan Boner, Plantahof Landquart
Foyer Mehrzweckhalle Tschiertschen

Wir danken der Tourismusorganisation Tschiertschen und der Gemeinde Tschiertschen-Praden und 
dem Kanton Graubünden für die finanzielle Unterstützung dieser Ausstellung.

30.01.2017, 19.00 Uhr
ÄSSÄ WIE ÄSIE Mit musikalischen Leckerbissen zwischen den Gängen von 
Michel Estermann - Kurhaus Praden
Anm. bis am 26.1. bei MC. Niquille, 079 451 98 75
oder protschiertschen-praden@gmx.ch

13.03.2017, 20.15 Uhr
UNSERE ZUKUNFT IN TSCHIERTSCHEN-PRADEN - Podiumsgespräch mit drei 
jungen Einheimischen aus Tschiertschen und Praden. Restaurant Edelweiss

pro-tschiertschen-praden.ch | tschiertschen.chStiftung Jacques Bischofberger, Chur

Danke Veranstalter



Dienstag, 21. Februar 2017, 14.00 Uhr im Kunstmuseum Chur
WORKSHOP IM KUNSTMUSEUM CHUR
Für Kinder von 8-14 Jahren
(Am Dienstag, da montags das Museum geschlossen ist). 
Auch die Schulkinder von Tschiertschen-Praden stellen ihre Sammlun-
gen an der Ausstellung ‚Lieblingsstücke’ aus. Darauf wird im Kinder-
angebot Bezug genommen: Beim workshop im Kunstmuseum in Chur 
erlebt man Kunst und erfährt und viel über Sammlungen, Sammeln 
und Kunst.
Bitte anmelden bis am 17.2.17 bei MC. Niquille, 
0794519875 oder protschiertschen-praden@gmx.ch

Montag, 30. Januar 2017, 19.00 Uhr im Kurhaus Praden 
ÄSSÄ WIE ÄSIE
Im Kurhaus Praden kochen und servieren einheimische Köchinnen ein 
traditionelles Nachtessen. 
Zwischen den Gängen gibt es musikalische Leckerbissen: Michel Ester-
mann spielt auf der Gitarre jazzige und klassische Entremets.
Preis fürs Essen: CHF 32.–
Bitte bis am 26.1. anmelden bei MC. Niquille, 0794519875 
oder protschiertschen-praden@gmx.ch

Montag, 6. Februar 2017, 20.15 Uhr im Hotel Gürgaletsch
(RH)EINFLÜSSE – KONZERT MIT RÄMSCHFÄDRADer Vortrag von 
Rämschfädra wandelt auf musikalischen Spuren von Holland aus 
gegen den Strom und über alle Berge. 
Um in Tschiertschen anzukommen!
Ein kommentiertes Konzert mit Volksmusik nach Rämschfädra-Art. 
Leidenschaftlich, poetisch und ab und zu mit einem 
Augenzwinkern. www.raemschfaedra.ch
Eintritt Fr. 20.–

Montag, 13. Februar 2017, 20.15 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle
MARTIN MÖCKLI-ABEND
Die Filme von Martin Möckli über Tschiertschen und der Film zur 
Landi 39 werden in der neuen, digitalisierten Version gezeigt. 
Jean-Marie Tricoteaux, der Prader Organist, begleitet die Stummfilme 
live mit Improvisationen und Assoziationen.
Armin Möckli erzählt über die Arbeit seines Vaters. 
Moderation und Einführung: Georg Jäger.

Montag, 27. Februar 2017, 20.15 Uhr im Hotel Alpina Tschiertschen
LESUNG MIT DEM SCHRIFTSTELLER RETO HÄNNY,
BEGLEITET VON HANS HASSLER AUF DEM AKKORDEON
Im Gespräch mit Georg Jäger.
Der mehrfach ausgezeichnete Schriftsteller Reto Hänny liest aus sei-
nen Werken und berichtet über Biographisches, sein Verhältnis zu
Graubünden und zur alpinen Kultur. 
Hänny ist in Tschappina aufgewachsen.
Der aus Chur stammende Akkordeon-Künstler Hans
Hassler begleitet mit seinen Improvisationen die Lesung.

Montag, 6. März 2017, 20.15 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle
HERDENSCHUTZ: ERFAHRUNGEN, GRENZEN UND ERFOLGE
Vortrag von Jan Boner, Landwirt und Alpmeister, verantwortlich beim 
Plantahof für Herdenschutz und Hunde. 
Graubünden hat bald 20 Jahre Erfahrung mit dem Schutz vor Gross-
raubtieren. Man lernte in dieser Zeit aus Fehlern. Heute werden Her-
denschutzhunde streng geprüft, nachdem sie sorgfältig gezüchtet und 
ausgebildet wurden. Auch die Landwirte müssen sich speziell auf die 
Arbeit mit Herdenschutzhunden vorbereiten. Ungefährliche Begeg-
nungen mit Herdenschutzhunden setzen voraus, dass man sich als 
Mensch richtig verhält.

Montag, 20. Februar 2017, 20.15 Uhr in der Kirche Tschiertschen
JODELKURS UND KONZERTDer Ruf von Berg zu Berg, die Kommuni 
Der Ruf von Berg zu Berg, die Kommunikation von Alp zu Alp, bildet 
den Ursprung des Jodelns. Die Liebe zur Natur und Heimat sind bis 
heute zentrale Themen dieser besonderen, bereits nach den ersten 
Tönen erkennbaren die Urmusik der Alpen. 
Wir laden Sie zu einem aktiven jodlerischen Streifzug durch die 
Schweiz ein.
Karin Niederberger aus Malix, die Präsidentin des Eidgenössischen 
Jodlerverbandes (EJV), und ihr Jodelclub singen zusammen mit dem 
Publikum.

Montag, 13. März 2017, 20.15 Uhr im Restaurant Edelweiss
UNSERE ZUKUNFT IN TSCHIERTSCHEN-PRADEN
In Tschiertschen aufwachsen, leben, wohnen. 
Ein Gespräch mit drei jungen Einheimischen aus Tschiertschen und 
Praden. Sie sprechen mit Marie-Claire Niquille und Ruedi Müller über 
ihre Biographie, ihren Alltag in Tschiertschen-Praden und über ihre 
Visionen für den Ort. 
Mit anschliessendem Apéro.Fotos: agridea, Plantahof, Jodelclub Hochwang, Eva Caflisch, Hans Möckli, Bündner Kunstmuseum 

Chur, MC. Niquille


